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Ortschaftsverwaltung Götzingen:
So erreichen Sie uns: Ortsvorsteherin Daniela Gramlich

Sprechzeiten: Do.: 17.00 - 18.00 Uhr 
und selbstverständlich nach Vereinbarung

Ortschaftsverwaltung: Do.: 16.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 06281/2343 - E-Mail: info@ov-goetzingen.de 

Thingstr. 26 - 74722 Buchen-Götzingen

Der Defibrillator befindet sich im  
Nebengebäude des  Rathauses, 
rechts vom Eingang. Im Notfall 
muss die Scheibe des roten Schlüs-
selkastens eingedrückt werden, 
um den Schlüssel für die Zugangs-
tür entnehmen zu können.

Standort Defibrillator

Neues aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ein Jahr ist wie im Fluge vergangen. 
Viele Ereignisse haben uns auch in 
diesem Jahr geprägt.

Vier Ausgaben Getzemer Dorfblatt 
sind nun bereits Geschichte. Wir bli-
cken auf einen erfolgreichen Start 
dieser Idee zurück. Ich persönlich bin 
von diesem kleinen, aber feinen Heft 
sehr überzeugt und würde mir wün-
schen, dass es weiterhin mit Leben 
erfüllt bleibt. Einen herzlichen Dank 
an die Spender, Werbepartner und 
Helfer/innen, ohne die es das Dorf-
blatt nicht geben würde. 

Ihre Meinung ist gefragt: Was könnte 
optimiert werden? Gibt es Wünsche 
oder Anregungen? Kritik? 

Schreiben Sie mir gerne ein Feed-
back und werfen es in den Briefkasten 
oder nutzen Sie die Mail-Adresse der 
Redaktion. Ich freue mich darüber.

Nach diesem gelungenen Start ins 
neue Jahr 2020 und bei der gran-
diosen Jubiläums-Faschenoachts-
Kampagne, die wir ausgelassen 
feiern durften, war die Welt hier in 
Getzi noch in Ordnung. Auch die 
Bürgerversammlung am 08.03.2020 
stand noch unter einem guten Stern. 
Zurückblickend war diese ein voller 
Erfolg und hat gezeigt, wie wichtig 
es ist, gemeinsam und mit Zusam-

menhalt Ideen für die Zukunft zu ent- 
wickeln.

Dann begann auch für uns eine von 
der Pandemie geprägte schwierige 
Zeit. Plötzlich wurde alles erst einmal 
geschlossen. Keiner wusste, wie ihm 
geschieht. Keine Treffen, keine Ver-
anstaltungen. Die Welt schien stillzu-
stehen.

Eine Gruppe von Helfer/innen hat sich 
in Getzi in dieser schwierigen Zeit 
wie von selbst gegründet und jede/r 
wollte seine oder ihre Unterstützung 
anbieten. Gott sei Dank blieben wir 
bisher vom Schlimmsten verschont. 
Wir haben mittlerweile gelernt, mit 
dem Virus zu leben. Es gehört zu un-
serem Alltag, egal was wir tun.

Dieses Jahr war anders, als wir es 
von den vergangenen Jahren ge-
wohnt sind. Ich bin überzeugt, diese 
schwere Zeit hat unseren Blick für 
das Wesentliche geschärft. Gesund-
heit ist das höchste Gut. 

Als Ortsvorsteherin kann ich auf 
ein bewegtes Jahr zurückblicken. 
Ich durfte viele neue Erfahrungen 
machen:

TRAUMHAFT SCHÖN
Die schönsten Momente, so möchte 
ich sagen, waren die ganz individu-
ellen Trauungen, die ich erleben durf-
te. Einfach unbeschreiblich. 

RÜCKBLICK AUF EIN SCHÖNES, SCHWIERIGES, EINMALIGES JAHR 2020
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FIT AM SEE
Mit dem Projektstart im Juli wurde die Fit am See-Anlage realisiert. Diese wird 
uns im kommenden Jahr sehr viel Freude bereiten, da bin ich mir sicher. 

DORFWETTBEWERB
Wir haben verschiedene Teams gebildet und sind sehr gut gerüstet für den 
Dorfwettbewerb. Ich wünsche mir, dass wir dauerhaft eine Dorfgemeinschaft 
bilden werden.

FERIENZAUBER/RALLYE/KINO AUF DEM DORFPLATZ/WEINFEST
Abwechslung für Groß und Klein war im Sommer geboten, wichtig für all jene, 
die nicht wie geplant in Urlaub fahren konnten …

WEIHNACHTEN
Weihnachten war in diesem Jahr auch ein anderes Fest. Es war stiller, hat 
jedoch nichts von seinem Sinn verloren – Hoffnung. 

Besonders gefreut haben mich die vielen schönen Bilder und Basteleien, die 
ich nach meinem Aufruf im letzten Dorfblatt bekommen habe und die das 
Rathaus weihnachtlich geschmückt haben.

In diesem Sinne möchte ich mich bei 
allen lieben Helfer/innen bedanken, 
die mich und unseren Ort, egal auf 
welche Weise, 2020 bereichert haben. 
Ich hoffe, 2021 knüpfen wir an das 
Geleistete an und wachsen als Dorf-
gemeinschaft weiter.

Bleiben Sie alle gesund und glücklich 
sowie voller Hoffnung, dass das neue 
Jahr gut für uns alle wird.

Herzliche Grüße, auch im Namen 
des Ortschaftsrates Götzingen 
Daniela Gramlich, Ortsvorsteherin

Einkaufsmöglichkeiten bei Bäcker und Metzger
Der Verkaufswagen der Bäckerei Trabold hält dienstags von 10.45 bis 
11.00 Uhr an der Bushaltestelle unten am Kirchenbuckel (Bus Richtung 
Altheim/Osterburken). Auf Anfrage hält er auch an anderen Stellen  
(z.B. Neubaugebiet). 

Der Verkaufswagen der Metzgerei Beuchert hält donnerstags  
von 10.30 – 10.50 Uhr an der ehemaligen Volksbank.

Eier können Sie bei Ferienhof Pfeiffer bestellen (Tel. 06292-7500 oder 
direkt über die Homepage www.ferienhof-pfeiffer.de).  
Diese werden ausgeliefert.
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DANKE AN DAS RALLYE 
SPEED TEAM (RST) GÖZINGEN 

Eine neue Sitzgruppe an der Fit 
am See-Anlage lädt – sobald es 
die Corona-Lage wieder erlau-
ben wird – zum Rasten ein.

Ein herzliches Dankeschön im 
Namen der Ortschaftsverwaltung 
Götzingen an das Rallye Speed 
Team für diese großzügige 
Spende.
Wir hoffen, dass jede/r diese 
Sitzmöglichkeit friedlich und 
ohne Vandalismus nutzen wird, 
damit wir lange Freude daran 
haben. 

„UNSER GETZI“ 
Wer Interesse hat, darf sich 
gerne per Mail (info@ov-
goetzingen.de) oder auch 
per Telefon (06281 2343) bei 
der Ortschaftsverwaltung 
melden.

WETTBEWERB „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“ - TEAM GRAU
ENTWICKLUNGSKONZEPTE UND WIRTSCHAFTLICHE INITIATIVEN - 
TEAM DORFLADEN
Wer hat Lust dieses Team zu verstärken und zu unterstützen? Wer hat Lust 
in einer möglichen Genossenschaft Verantwortung zu übernehmen?
Bei Interesse oder Rückfragen melden Sie sich bitte bei der Ortschafts- 
verwaltung bzw. bei der Ortsvorsteherin per Mail (info@ov-goetzingen.de) 
oder telefonisch unter 06281 2343.

Die Frauengemeinschaft kfd Göt-
zingen und liebe Helferinnen und 
Helfer gestalteten für die Adventszeit 
2020 einen Kranz am Dorfplatz.

An jedem Adventssonntag wur-
de er mit neuen Bildern und Texten  
geschmückt, die zum Innehalten 
und Nachdenken animierten. Alle 
Interessierten konnten sich Tütchen 
mit Impulsen für die ganze Familie 
mitnehmen. Geschichten, Rezepte, 
Bastelanleitungen, 
so dass es auch 
trotz der geltenden 
Coronabeschrän-
kungen möglich war, 
die Zeit des War-
tens und der Besin-
nung mit wohlbe-
kannten Ritualen zu 
begehen. 

Für den März plant die kfd Götzingen 
folgende Termine, falls sie zu diesem 
Zeitpunkt wieder durchgeführt werden 
können (bitte achten Sie auch auf 
Ankündigungen in der Tagespresse): 
Weltgebetstag der Frauen zum 
Thema bzw. Land Vanuatu am 
05.03.2021. Mitgliederversamm-
lung am 11.03.2021, Uhrzeit und Ort 
werden noch bekanntgegeben

Neues aus dem Dorf
KFD GÖTZINGEN Frauengemeinschaft

KALENDER 2021
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PFARRGEMEINDE / GEMEINDETEAM GÖTZINGEN

Nach wie vor ist alles anders
Die Pandemie hat 

uns auch weiter-
hin fest im Griff. 
Immer wieder 
treffen uns neue 
H y g i e n e v e r -
ordnungen, die 
AHA-Regeln ge-

stalten unseren 
Alltag. All dies er-

schwert auch das reli-
giöse  Leben. Trotz alledem möchten 
wir zusammen und auf neue Weise 
nahe bei und mit den Menschen die 
christliche Botschaft leben. So haben 
wir das neue Kirchenjahr mit einer 
Wortgottesfeier am ersten Advent 
begonnen – unter besonderen Um-
ständen an einem besonderen Ort.                                                                                                                         
Vielerorts herrscht großes Wehkla-
gen über abgesagte Events, und ge-
legentlich sah es so aus, als müsste 
sogar Weihnachten coronabedingt 
ausfallen. Nicht so in Götzingen. Zen-
tral am Dorfplatz gelegen und doch 
fernab des städtischen Trubels lud 
ein überdimensionaler Adventskranz 
zum Verweilen ein. Von den Frauen 
der kfd initiiert und aufgestellt, rückte 
der Adventskranz diese einst als „stille 
Zeit“ bezeichneten Wochen vor Weih-
nachten in ein besonderes Licht. Wer 
sich die dort ausgehängten Texte und 
Gedanken zu Gemüte führte, konnte 
den eigentlichen Sinn der Advents-
zeit erahnen: Innehalten, umkehren 
und doch nach vorne schauen. In ei-
ner ansprechenden Wort-Gottes-Fei-
er wurde am ersten Adventssonntag 

der Adventsweg eröffnet. Zahlreiche 
Besucher folgten der Einladung des 
Gemeindeteams St. Bartholomäus 
und brachten ihre Adventskränze 
zum Dorfplatz, die dort zusammen 
mit ihrem großen Bruder gesegnet 
wurden. Unter Federführung von Ilse 
Aumüller stimmten die Mitglieder des 
Gemeindeteams die Gläubigen mit 
Schriftlesungen und Gebeten auf die 
bevorstehende Adventszeit ein. Ad-
ventliche Weisen erklangen, abwech-
selnd gespielt von einem Blockflöten-
duo und gebetet von der Gemeinde. 
„Wachsam sein“,  so der Tenor dieser 
Feier, kann eine Tugend sein, die uns 
in allen Bereichen des Lebens als 
Vorbereitung auf Weihnachten dienen 
kann. Wenngleich die Auswirkungen 
der herrschenden Pandemie auch 
an diesem Vormittag unübersehbar 
waren, wurden sie doch überstrahlt 
von der Hoffnung und Zuversicht 
auf die kommende Menschwerdung 
Gottes. Das Licht der Adventskranz-
kerzen erwartete die Besucher und 
für jede Familie hing ein kleines 
Päckchen bereit, das mit Rezepten, 
Geschichten und Bastelanleitungen 
dabei helfen konnte, die Wartezeit 
auf das Christkind zu verkürzen. 

An jedem Adventssonntag ab 11.30 
Uhr wurde eine neue Station dieses 
Adventsweges installiert. Die Stati-
onen dieses Weges wurden auch am 
Marienaltar der Götzinger Pfarrkir-
che aufgegriffen und luden dort zum 
Stillwerden ein. Zuhause vorbereitete 

Fürbitten und Gebetsanliegen durften 
in einer bereitgestellten Schatzkiste 
abgelegt werden. Mit dieser gemein-
samen Aktion versuchten die Frauen 
der kfd und  das Gemeindeteam, ein 

Licht der Hoffnung anzuzünden. Die 
Rückmeldungen aus der Gemeinde 
zeigen, dass dies gelungen ist.

Die Symbole des großen Advents-
kranzes am Dorfplatz fanden sich 
auch in der Kirche wieder. Stern, En-
gel, Licht und Geschenk luden vor 
dem Marienaltar zum Innehalten ein 
- begleitet von Bibeltexten und medi-
tativer Musik.

Eine schöne Tradition in der Advents-
zeit ist es, das Friedenslicht aus Bet-
lehem in die Gemeinden zu bringen. 
Beim Gottesdienst zum dritten Ad-
vent konnte jeder dieses besondere 
Licht nach Hause mitnehmen. Wie 
das Licht in der Osternacht haben 
wir es auch an die Häuser gebracht, 
um die Verbundenheit untereinan-
der deutlich zu machen und gerade 
in dieser schwierigen Zeit ein Hoff-
nungszeichen zu schenken.
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Ermutigt von den positiven Erfah-
rungen über die Kar- und Ostertage 
haben wir geplant, über die Weih-
nachtstage einen Weg zu gestalten,  
auf dem große und kleine Pilger den 
Menschen aus der Weihnachtsge-
schichte näherkommen können. Wir 
haben dazu eingeladen, sich gemein-
sam mit Josef und Maria auf den Weg 
zu machen, vom Engel die Botschaft 
von der Geburt des Retters zu ver-
nehmen, mit den Hirten aufzubrechen 
und auf dem Weg zum göttlichen Kind 
dem Stern zu folgen. Vom 24.-27. De-
zember sollte es Texte und Bilder ge-
ben und zum ersten Mal auch auf dem 
Smartphone abrufbare Inhalte zum 
Nachdenken und Genießen.
Die geplante Wegstrecke war iden-
tisch mit der vom Kreuz- und Oster-
weg. Damit sollte deutlich werden, wie 
eng die Hochfeste Ostern und Weih-
nachten heilsgeschichtlich miteinan-
der verbunden sind. Den Beginn des 
Weges markierte der Adventskranz 
beim Dorfplatz, Ziel war die Krippe in 
der Kirche. 
Zum Weihnachtsgottesdienst am 25. 
Dezember haben wir in die Festhal-
le eingeladen, um mehr Menschen 
die Mitfeier zu ermöglichen als der-
zeit in unserer Kirche. Auch damit 
sind wir neue Wege gegangen und 
haben ein Experiment gewagt. Da 
die Krippe in der Kirche ihren Platz 
hatte, sollte in der Festhalle nur ein 
leeres Exemplar stehen, das darauf 
wartete, eingerichtet zu werden. Alle 
Gottesdienstbesucher*innen waren 
eingeladen, eine Figur, ganz gleich, 

ob Mensch oder Tier oder sonst et-
was, was ihnen wichtig ist und für sie 
unbedingt zur Weihnachtsgeschichte/
Krippe dazugehört, mitzubringen. Na-
türlich waren wir gespannt, wer und 
was da so alles unsere Krippe bevöl-
kert und wie der Prediger im Gottes-
dienst unsere Aktion einbindet :).
So sahen unsere Überlegungen und 
Vorbereitungen aus. Bei Redaktions-
schluss stand allerdings noch nicht 
fest, wie sich die aktuelle Situation 
weiterentwickelt und ob die Weih-
nachtsaktionen auch so stattfinden 
können. Wir freuen uns darauf, im 
nächsten Dorfblatt davon zu erzäh-
len und hoffen natürlich, dass wir die 
Weihnachtstage wie geplant gestalten 
durften.
An der Schwelle von diesem so un-
gewöhnlichen alten zum neuen Jahr 
möchten wir Euch und Ihnen allen das 
noch mitgeben:

SEIN ist die Zeit

SEIN ist die Zeit,
die Zeit dieses vergangenen Jahres,
eine Zeit des Lachens und des Weinens, 
des Arbeitens und der Muße, 
eine Zeit der Begegnung und 
Einsamkeit, der Hoffnung und Enttäu-
schung.

SEIN ist die Zeit,
darum können wir dieses Jahr 
zurück in SEINE Hände legen. ER 
wird vollenden, was wir begonnen, 
wird heilen, wo wir verletzt haben - wo 
wir verletzt wurden.

SEIN ist die Zeit,
auch die Zeit des neuen Jahres.
Und so dürfen wir voll Zuversicht
das neue Jahr beginnen - auch und 
gerade jetzt - wissend, dass ER unser 
Weggefährte ist, vertrauend, dass ER 
uns trägt.

nach Irmela Mies-Suermann

Gottes Segen für das neue Jahr 2021 
wünschen wir euch und Ihnen allen 
von Herzen!
Das Gemeindeteam St. Bartholomäus 
Götzingen

STERNSINGERAKTION
20*C+M+B+21 SEGEN BRINGEN 
– SEGEN SEIN
Die Aktion „Dreikönigssingen“ als 
weltweit größte Solidaritätsaktion 
von Kindern für Kinder ist für uns 
eine Herzenssache. Deshalb möch-
ten wir sie auch in der aktuellen Si-
tuation zu Beginn des neuen Jahres 
unbedingt durchführen. Allerdings 
ist das augenblicklich nur unter sehr 
engen Rahmenbedingungen mög-
lich.  
Gerade in der aktuellen Zeit er-
kennen wir, dass wir den Segen 
besonders brauchen. Aber auch 
Sicherheit und Gesundheit liegen 
uns sehr am Herzen - die unserer 
Sternsinger*innen und die der Men-
schen, die sie besuchen. Auf Emp-
fehlung und in Absprache mit der 
Stadt Buchen hat das Seelsorge-
team wie folgt entschieden: Kinder, 
Jugendliche, Familien werden den 
Segen in den ersten Tagen des neu-
en Jahres auf ungewöhliche Weise 
zu den Häusern bringen. Sie finden 
in Ihrem Briefkasten einen Aufkleber 
mit dem Segenswusch für die Tür 
und ein Gebet, damit Sie den Segen 

über Ihr Haus und alle seine Bewoh-
ner sprechen können.
Das Projektland der Aktion im Jahr 
2021 ist die Ukraine – ein Land, in 
dem die Not gerade in diesen Zeiten 
besonders groß ist. Für die Abgabe 
Ihrer Spende in einem Umschlag mit 
der Aufschrift „Sternsinger“ haben 
Sie verschiedene Möglichkeiten: 
Kollektenkörbchen beim Gottes-
dienst, Briefkasten der Ortschafts-
verwaltung am Rathaus, Pfarrbüro 
Buchen, Sammeldosen zur Stern-
singeraktion im Einzelhandel. Natür-
lich ist auch eine Spende per Über-
weisung möglich. Die  Kontodaten 
finden Sie bei Ihrer „Sternsinger-
post“ im Briefkasten.

Seit vielen Jahren haben die Men-
schen in unserem Dorf die Aktion 
großzügig unterstützt und es kam 
immer wieder ein stattlicher Erlös für 
Kinder in Not zusammen. Deshalb 
bauen wir auch in dieser für uns alle 
herausfordernden Zeit auf Ihre Un-
terstützung, freuen uns sehr darüber 
und sagen im Namen aller Kinder 
ein ganz herzliches „DANKE!“

Ihr Gemeindeteam
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Der Nikolaus zog durch Getzi und 
sorgte bei Groß und Klein für 
leuchtende Augen
Aufgrund der Anfang Dezember herr-
schenden Coronasituation und der 
damit einhergehenden Einschrän-
kungen konnte der ursprünglich ge-
plante Besuch des Nikolauses auf 
dem Dorfplatz mit Glühwein- und 
Waffelverkauf leider nicht stattfinden. 

Aber der Nikolaus wäre nicht der Ni-
kolaus, wenn er sich davon abbrin-
gen lassen würde, seine Geschenke 
an die Kinder zu verteilen! Kurzer-
hand zog er mit seinem Ponysulky 
um Getzi, an der Unteren Mühle und 
an der Tennisanlage vorbei, dann 
weiter zum Brüchetweiher und zum 
Abschluss zum Dorfplatz. So war es 
möglich, dass sich die Familien an 
der ganzen Strecke verteilen und die 
Abstandsregeln einhalten konnten. 
Schon am Ausgangspunkt wurden 
der Nikolaus und seine Gefolgschaft 
von vielen Menschen erwartet, vom 
Baby bis zum Urgroßvater waren alle 
Altersschichten vertreten.
Mit seinen munteren Pferdchen und 
seinen Geschenken sorgte der Niko-
laus bei den Kindern für leuchtende 
Augen: Sie freuten sich über ein Aus-
stechförmchen mit Backrezept, Ba-
stelideen, ein Mandala zum Ausma-
len sowie einen Schokonikolaus und 
Mandarinen. Ungefähr 100 Päckchen 
verteilte er! Zum Dank bekam der hei-
lige Mann sogar ein Ständchen.

WETTBEWERB „UNSER
DORF HAT ZUKUNFT“ 
TEAM GELB

Das Team Gelb dankt Tina Setzer, Hermann Mayer, den Begleiter/innen 
und fleißigen Organisator/innen und ganz besonders den Ponys Billy 
und Oskar für ihre Unterstützung des Nikolauses!
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Eine (un-) musikalische 
Weihnachtszeit 
von Kai-Ch. Rösch

Wie die Geschenke unter dem Christ-
baum, die festliche Beleuchtung in 
den Fenstern der Häuser, so gehört 
auch die Musik als fester und unver-
zichtbarer Bestandteil zur Vorweih-
nachtszeit. Was wären die besinn-
lichen Tage ohne die Melodien von 
„Stille Nacht, heilige Nacht“, „Adeste 
Fidelis“ oder natürlich dem Evergreen 
„Last Christmas“ von Wham? Doch 
zum November wurde es wieder 
ganz still in Götzingen. Kein Akkorde-
on konnte mehr aufgezogen werden, 
die Sänger des Gesang-
vereins verstummten 
und die Blasinstrumente 
des Musikvereins blie-
ben unberührt. Auch das 
geplante Projekt einer 
Weihnachtsl ieder-CD 
wurde vom exponen-
tiellen Wachstum der 
herbstlichen Inzidenz 
überrannt und musste 
„ad acta“ gelegt werden.
Doch damit der herbst-
lichen Tristesse ein we-
nig Einhalt geboten wird, 
veranstaltete die Kapelle des Musik-
vereins die schon bestens bekannten 
„Balkonkonzerte“. In den Straßen un-
seres Heimatdorfes waren an jedem 
Adventssonntag um Punkt 17:01 Uhr 
verschiedene Weihnachtslieder und 
Adventsmelodien zu vernehmen, wie 

„Macht hoch die Tür“, „Lasst uns froh 
und munter sein“ oder „Jingle Bells“. 
Auch die Pflege der Kameradschaft 
wurde auf ein neues Fundament ge-
stellt. Als kleiner Ausgleich für aus-
gefallene Feste, Treffen und den ab-
gesagten Musikerausflug hat jeder 
aktive Musiker und jede aktive Musi-
kerin einen individuellen Adventska-
lender geschenkt bekommen. Neben 
der süßen Füllung war hier die äu-
ßere Aufmachung bestaunenswert. 
Bedruckt wurde die Vorderseite des 
Kalenders mit dem Schlussbild der 
Stammkapelle am Dreikönigskonzert 
2020. 

Die Mitglieder des Musikvereins Göt-
zingen e.V. wünschen einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und verbleiben 
in der Hoffnung auf ein musikalische-
res 2021!

MUSIKVEREIN GÖTZINGEN
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Sammelbox „Sammeldrache“ - 
Sammelsystem für leere Tinten- 
und Tonerkartuschen sowie für 
Handys

Vielleicht ist es dem einen oder der 
anderen schon aufgefallen  – in der 
Aula der Schule steht die Grüne Um-
welt-Box mit dem Sammeldrachen, 
gleich rechts um die Ecke neben 
der Eingangstüre. Darin sammelt 
die Schule leere Druckerpatronen 
(Tinten- und Tonerkartuschen) so-
wie gebrauchsfähige Handys ein, 
die dann wiederverwendet werden 
können. Dafür bekommt sie „Grüne 
Umwelt-Punkte“, die gegen Prämien 
(z.B. Bücher, Tischtennisschläger, 

Jongliertücher, Experimentierboxen, 
usw.) eingetauscht werden können.

Die Schule würde sich freuen, wenn 
Sie helfen Punkte zu sammeln, 
indem Sie leere Druckerpatronen 
und alte Handys in die Box werfen. 
Bitte bringen Sie die Module ohne 
Kartonage, aber – wenn vorhanden 
– in den Originalschutzfolien oder 
einer anderen Tüte. 

Wegen der momentanen Situation 
bitten wir Sie folgendermaßen vor-
zugehen: Bringen Sie Ihre leeren 
Patronen bzw. alten Handys an 
Schultagen (bitte nicht in den Ferien) 
und legen Sie sie draußen auf dem 
Treppenabsatz vor die Eingangstüre. 

Nicht in die Sammelbox gehö-
ren und verursachen Entsor-
gungskosten: Elektroschrott, 
Batterien, Akkus, Farbbänder, 
Tintentanks (ohne Platine/Druck-
kopf) und reine Tonerbehälter 
(flaschenähnliche, röhrenartige 
Gebilde). Weitere Infos auch auf 
www.sammeldrache.de.

RENOVIERUNG SPORTHEIM TSV - 
VIELE SCHAFFEN MEHR!
Viele schaffen mehr – mit die-
sem Slogan steht die Volksbank 
Franken für ihre Online-Crowdfun-
ding-Plattform. Bei dieser Aktion geht 
es um eine Finanzierung durch eine 
größere Personengruppe.
Auch wir, der TSV Fortuna Götzingen 
e.V., möchten diese Plattform nutzen, 
um gemeinsam mit Vereinsmitglie-
dern, Freunden und Gönnern sowie 
Firmen und Werbepartnern ein Projekt 
zu finanzieren. Unser Projekt lautet: 
Renovierung Sportheim TSV. 

Seit der Einweihung des Sportheims 
1983 wurden im Gastraum keine grö-
ßeren Modernisierungsmaßnahmen 
durchgeführt. Schon seit vielen 
Jahren ist eine Renovierung ein gro-
ßer Wunsch vieler Mitglieder. Durch 
eine helle und freundliche Gestaltung 
der Decke und Wände, neue Vorhän-
ge und Lampen soll der Raum attrak-
tiver werden. Ein neuer Kaminofen 
soll einen gemütlichen Akzent setzen 
und für Wohlfühlatmosphäre sorgen.

An Spieltagen sowie zu Vorstands- 
und Mannschaftssitzungen, aber 
auch zu Feierlichkeiten wie Taufen, 
Kommunionen, Hochzeiten und Ge-
burtstagen soll das Sportheim in neu-
em Glanze erstrahlen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
auch ihr Teil unserer Crowdfunding-
Community werdet und uns bei un-
serem Vorhaben unterstützt. Unter 
folgendem Link  - nach der Registrie-
rung als Fan und nachfolgendem Lo-
gin – ist es ganz bequem und online 
möglich, unser Projekt mit einer Geld-
spende zu unterstützen:
https://volksbank-franken.viele-
schaffen-mehr.de/renovierung-
sportheim-getzi
Hier sind auch alle weiteren Informa-
tionen und Planungen zu unserem 
Projekt zu finden. Gerne stehen auch 
die beiden Projektstarter Martin Hor-
nung und Mike Rösch für Fragen zur 
Verfügung.Es besteht auch die Mög-
lichkeit einer Bargeldspende, hier bit-
te Kontakt mit einem der beiden Pro-
jektstarter aufnehmen.
Alle Mitglieder und der gesamte TSV 
Fortuna Götzingen e.V. bedanken 
sich für das Interesse und natürlich 
für die Unterstützung in Form einer 
Geldspende.
Mit sportlichen Grüßen
Martin Hornung & Mike Rösch

TSV FORTUNA GÖTZINGENNACHBARSCHAFTSGRUNDSCHULE GÖTZINGEN
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2020 BEIM TC GÖTZINGEN: TROTZ 
CORONA ETWAS TENNISSPORT
Leider bestimmte die Corona-Krise 
unser aller Leben und Tun in diesem 
sehr ungewöhnlichen vergangenen 
Jahr. Aber wir haben uns davon nicht 
entmutigen lassen. Sobald es erlaubt 
war, wurde in kleinen Gruppen wie-
der trainiert und eben Tennis gespielt 
– sonst war ja nichts möglich, außer 
ganz viel Arbeiten und Verschönern 
an Clubhaus und Anlage. 
Zum Saisonschluss konnten wir dann 
doch noch ein vergnügliches Schleif-
chenturnier spielen, das besonders 
den Jugendlichen viel Spaß bereitete
Natürlich waren wir einigermaßen ent-
täuscht, als wir unsere schöne Tennis- 
anlage nach diesem sehr verkürzten 
Sommer bereits wieder „winterfest“ 
machen mussten. Ganz besonders 
aber machte uns recht traurig, dass 
wir unseren geliebten Weihnachts-
markt absagen mussten. Jetzt heißt 
es eben: Freue Dich an den Fotos der 
vergangenen Jahre und genieße das, 
was noch geht…
Erstmals mussten wir auch unsere 
Jahreshauptversammlung ins näch-
ste Jahr verschieben. Im Hinblick da-
rauf schauen wir jetzt erst mal in die 
Zukunft und harren geduldig aus, bis 
sich alles hoffentlich wieder etwas 
entspannt und wir in eine gute und 
gesunde Zukunft schauen dürfen. 
Auch wenn momentan unsere Welt 
in vielen Bereichen irgendwie wie auf 
den Kopf gestellt wirkt, lasst Euch 
nicht verdrießen! 

Wir werden hoffentlich alle mit vielen 
Ideen und Anregungen in ein neues 
Jahr und in fröhlichere Zeiten starten. 
Das wünschen Euch aus ganzem 
Herzen – 
Eure Freunde vom TC Götzingen

TCG GÖTZINGEN 
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Gemeinschaftsgarten 2021
Vielleicht ist euch das Areal am Sin-
dolsheimer Weg mit den drei Hoch-
beeten schon aufgefallen? Dann seid 
ihr bereits am Gemeinschaftsgarten 
vorbeigekommen.
  • Gemeinsam anbauen… 
  • Gemeinsam pflegen… 
  • Gemeinsam ernten…,
das ist die Idee des Gemein-
schaftsgartens.
Das Team Grün hat bereits das 
Areal vorbereitet, so dass wir 
alle gemeinsam im Jahr 2021 
loslegen können. Hier kann 
jede/r seine bzw. ihre Idee mit 
einbringen, so dass wir sicher 
eine vielfältige Ernte haben wer-
den.
Hast du auch Lust mitzu- 
machen?
Wir treffen uns am Samstag, 
den 27.2.2021, um 10.30 Uhr 
am Gemeinschaftsgarten.
Wir freuen uns auf viele Gärtner/
innen und Kinder.

Euer Team Grün

(Ansprechpartnerinnen für den Ge-
meinschaftsgarten sind Ilona Jäger, 
Sigrid Egenberger und Ilona 
Holderbach.)

WETTBEWERB „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“ 

Liebe Pflanzen- und Gartenfreunde,
wir (das TEAM GRÜN) veranstalten 
am Samstag, den 15.5.2021, unser 
erstes „Grünes Getzi“ - Event mit fol-
genden Highlights:
Pflanzenbörse für den guten Zweck: 
Ihr könnt eure überschüssigen (oder 
zusätzlich gezogenen) Gemüse-
setzlinge, Gartenpflanzen, Kräuter, 
Stauden, Knollen, Zwiebeln, Able-
ger, Hauswurz, Samen und natürlich 
auch Zimmerpflanzen spenden, ger-
ne auch schöne Blumentöpfe, Scha-
len oder urige und kultige Dekoge-
genstände für die Gartengestaltung. 
Diese finden dann gegen eine kleine 
Spende am Veranstaltungstag ein 
neues Zuhause bei einem anderen 
Pflanzenliebhaber.
Ablauf: Die Pflanzen können am 
Veranstaltungstag getopft und mit 
Info zur Sorte (gerne schon beschrif-
tet) abgegeben werden. Wenn eine 
Abgabe am Veranstaltungstag nicht 
möglich ist, ist auch vorherige Abho-
lung nach Absprache möglich.

Infos & Kurzvorträge: Wir planen 
auch ein informatives und kurzwei-
liges Rahmenprogramm zu Themen 
rund um das Tagesmotto Pflanzen, 
Garten und Natur. Ihr könnt gespannt 
sein.
Für die Kleinen gibt es was zu ba-
steln und einen kleinen Malwettbe-
werb.
Auch für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt:  Ihr habt die Möglichkeit euch 
mit anderen Hobbygärtnern und 
-gärtnerinnen bei einer Tasse Kaffee 
und einem Stückchen Kuchen aus-
zutauschen.
Der Erlös an diesem Tag wird für die 
Verschönerung unseres Dorfes ver-
wendet.
Termin: Samstag, den 15.5.2021, 
Dorfplatz Getzi, nähere Infos zu Uhr-
zeit, Pflanzenabgabe und Ablauf fol-
gen rechtzeitig.

Wir - das Team Grün -  freuen 
uns auf Euren Besuch und die 
Pflanzenspenden für den guten 
Zweck!
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Kinderecke

Die Lösung kannst du auf www.raetseldino.de nachschauen.
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BÜRGERNETZWERK 
Ehrenamtlicher Fahrdienst in Götzingen, versichert über die Stadt Buchen
Der Fahrdienst ist für Personen gedacht, die körperlich beeinträchtigt sind 
und zum Zeitpunkt der gewünschten Fahrt keinen verfügbaren Angehöri-
gen haben. Wir haben erfreulicherweise mittlerweile ZWEI Ehrenamtliche, 
die für die Götzinger Bevölkerung diesen Fahrdienst anbieten: 
Franz Scharf, Waldstraße 3, Tel.: 06281-325062
Gerd Leist, Bofsheimer Weg 3, Tel.: 06281-3904
Die Fahrt muss einen Tag voher bei dem jeweiligen Fahrer angemeldet 
werden. Sollten beide unserer ehrenamtlichen Fahrer verhindert sein, ist es 
auch möglich, über das Bürgernetzwerk einen anderen Fahrer zu buchen. 
Tel.: 06281-562099, Montag bis Freitag 9 - 12 Uhr.
Alle, die mitfahren und den Dienst nutzen möchten, müssen eine Haft-
pflichtversicherung haben. Jeder gefahrene Kilometer kostet 0,30 €.  
Diese sind direkt beim Fahrer zu zahlen. 

Herzlichen Dank an die freiwilligen Fahrer! 
Wir wünschen allzeit gute Fahrt!
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Institutionen und Vereine in Götzingen

Kinderhaus Arche Noah  
Altheimer Straße 1,   74722 Buchen-Götzingen, 
Tel. 06281 8717,   kiha.archenoah@t-online.de, 
Kindergartenleiterin Jasmin Link,   Vorsitzender 
des Fördervereins: Slobodan Obradovic
Nachbarschaftsgrundschule Götzingen 
www.grundschule-goetzingen.de,
Thingstr. 28, 74722 Buchen-Götzingen,  
Tel. 06281 1741, 
poststelle@buchen-goetzingen.schule.bwl.de, 
Schulleiter Harald Ockenfels, Vorsitzende des 
Fördervereins: Manuela Seitz
Pfarrgemeinde Götzingen
Kontakt: Elisabeth Hell, Altheimer Str. 12, 
74722 Buchen-Götzingen, Tel. 06281 3542,  
Elisabeth-Hell@t-online.de
Fastnachtsgesellschaft Getzemer Narre e. V. 
www.getzemernarre.de, info@getzemernarre.de, 
Vorstand: Gerald Eberwein,  
René Eberwein, Ann-Kathrin Dörr
Fotoclub Blende 8 e.V.
Markus Biemer, markus.biemer@blende8.org
Freiwillige Feuerwehr
Abteilungskommandant Friedbert Rösch,  
Tel. 06281 9404, stellv. Abteilungskommandant 
Michael Fischer, Jugendgruppenleiter Elmar 
Stieber
Gesangverein Eintracht Götzingen e.V.
Vorsitzender: Egbert Fischer, Tel. : 06281 8202, 
Fischer.Egbert@t-online.de
Chorleiterin: Regina Rein, Tel.: 06298 7889,  
regina_rein@web.de
Harmonikaverein Accordeana  Götzingen e.V.
Vorsitzender: Karl Jenninger,  
Tel. 06281 8287, karl.jenninger@t-online.de 
Dirigent: Wolfgang Ehmann, Tel. 06285 682

Help! Sommermärchen-Team
Kontakt: Thilo Jaufmann, Tel. 06281 51964, 
info@help-sommermaerchen-team.de
kfd Katholische Frauengemeinschaft
Kontakt: Judith Heinnickel,Tel.: 06281 96233, 
kfd-goetzingen@web.de
Musikverein Götzingen e.V.
Kontakt: Kai-Christopher Rösch, Tel. 06281 
3702, kaichristopherroesch@gmail.com
RST Rallye Speed Team
Kontakt: Karl Hanifel, Tel. 06281 4402
Sportfischerverein Rinschbachtal e.V.
Kontakt: Christian Gramlich, Tel. 06281 564972
Tennisclub Götzingen
Postanschrift: TC Götzingen, c/o Jochen  
Jaufmann, Sonnenhalde 3, 74722 Buchen-
Götzingen, www.tennisclub-goetzingen.de,  
tcgoetzingen@web.de
Theatergruppe Götzingen
Kontakt: Michael Heß, Tel. 06281 96259,  
Katja Hemberger, Tel. 06281 556066
TSV Fortuna Götzingen 1926 e.V.  
www.tsv-goetzingen.de,  
Höhenstraße 1a, 74722 Buchen-Götzingen, 
Telefon 06281 8725
Vorstände: Erwin Holderbach und Martin  
Hornung, Vorsitzender des Fördervereins:  
Manuel Stieber
Vdk Ortsverband Bauland
Kontakt: Gabi Matthé, gabi.matthe@yahoo.de

IMPRESSIONEN AUS DEM DORF
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